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NZ . 50K,VereinzurBekleidungarmerSchulkindervonLichtentalund120
Himmelpfortgrund100K ,Klub„Freundschaft“50K ,Hxuman.Verein

WienerMusikfestwoche.WiedieRathaus-Korrespondenzerfährtfindet„Eadwandl“50K;10.Bezirk:FavoritnerWohltätigkeitsverein
dienächsteWienerMusikfestwocheerstimJuni1915statt .

NeubauerMännergwsangsverein.Dasallseitsbestensbekannteund
beliebteBallfestdiesesVereinesunterdemNamen„GroßStrizzel-¬
dorferKirta"findetamSamstagden31.Jänner1914indenJälen
desHotelsWimberger7 .BezirkNeubaugürtel32statt .DasHomitee
hatbereitsdienötigenVorarbeitenvorgenommenundwirdsich
daesesBallfestwiealljährlichzudenanimiertestendeskommenden

k ,ChenischPutzerundAppreteure400K,Drechsler( fürdie
Sclu6 BazirkSpörtinggasse6 )2000Kund( fürdieSchuls

verein.Quellenbund"50K,HumanitärerVerein„Keplerbund"100K,HoteliersundKaffeesieder( fürdiehöhereFachschule)300K,sonaldesElektrizitätswerkesunderfordertedieKinderauf,der
FrauenvereinfürArbeitsschulen100K;11 .Bezirk:Unterstützungs-Gürtler,Bronzewarenerzeuger,etz .2000K,HoteliersundPenions-StadtWienihrenDankfürdieFürsorge,welche/Gemeindedeninhaber1000K ,Juweliere ,GoldundSilberschmiedeundGraveureKindernundderenElternangedeihen1EStdamitzuzollen ,daßsie

len ,velche

16 .BezirkGrundsteingasse65 )1000K ,FleischhauerundFleisch -heutigeFeierzumBewußtseinbringensoll ,daßsie zumRathausege¬

tädteunsere

„Senefelderbund"100K,HumanitärerTheater-undGeselligkeits-selcher1000K,GastwirteundKaffeesieder2000K,Gastwirte,

vereinfürarmeSchulkinder300K;12 .Bezirk:Altmannsdorfer

50K;13 .Bezirk:Wohltätigkeitsverein„Kinderliebe"300K,
be300K ,Lithographen,Stein - ,Licht - ,Kupfer -undZinkdruckerHumanitärerRauchverein„Corona"50K ,KatholischerFrauen

eichesErrichtetdenherzlichenAprellandieKinder,welchendie
hören .DieGemeindesei stolzaufdieBeamtenunddasArbeiterper¬

Kinderfreunde 100 K ,HumanitärerVerein Wilhelmsdorfer Kinderfreun -500 K ,Kamm -und Fächermacher400 K ,Kleidermasher 1000 K , recht brav und fleißig in der Schuls lernen umdereinst tüchtige
de 100KElternvereinigungder MädchenbürgerschpleDeckergasse1 für die höhereFachschulefür das Herren -undDamenkleidermacher-Mitglieder der Gesellschaft zu werden .Er wünechteschließlich ,dasgewerbe500K,fürdieFachschulefürdasDamenkleidermachergewer-daßimxnächstenJahrzeinbesseresfürdieWienerBevölkerungwerde

Faschingsgestalten.EsfindendaselbstdiverseaktuelleGruppenauf=Wohltätigkeitsverein50K,HumanitärerSchulvereinMeiselstraße
besuchen,200K;14.Bezirk:VereinschuledesFrauenvereinsfürArbets¬zügestattundwirdden . T.Damen,welchediesesBallfestb

werden.KartenimVorverkaufu .zw.Herrenkartenà3K,Da
à3,50KsindindenbekanntenVerschleißstellenundinDa
selbstzuhaben.

eineprachtvolleDamenspendeseitensdesBall-KomiteesübefreichtSchulen.200X,VereinderKinderfreundeinRudolfaheim50K;

300K,Humanitätsverein„ErzangelGabriel“50K,Vereindar2 .Bezirk .

verein„DieWittelsbacher“100K,Leopoldstädterhumanitirer

3 .Bezirk:VereinzurBekleidungundUnterstützungarmerund
würdigerSchülerderDoppelschuleEslarngasse100K ,Verein
„Kindesliebe"200K,VereinzurBekleidungarmerSchulkinderin
Erdberg200K,WohltätigkeitsvereinunterdenWeißgärbern100K,
ChristlicherWohltätigkeitsvereinCarlBorromäus50K ,Verein
ErdbergerKinderfreunde100K,ChristlicherGeselligkeits
undWohltätigkeitsverein„Urbanitas“100K,HumanmtärerGesellig-¬
keitsverein„Kinderschutz"100K;4 .Bezirk:Pestalozziverein
zurFörderungdesKinderschutzesundderJugendfürsorge100K;
5 .Bezirk:ErsterMargaretnerhuman.Nikolobrüder-Verein200K,
Hum.Verein„Weihnachtsbaum“200K,Human.Verein„Weihnachtsbaum
dieBiene“200K,WienerJugendfreunde50K,Blinden-Unterstützungs
verein„ DiePurkeredorfer“50K ,„GuteFreunde"50K ;6 .Bezirk:
Human.Spar-undGeselligkeitsverein„Weihnachtefreude“50K,
GumpendorferKinderfreunde200K,Human.Geselligkeitsverein
„Wienerwaldfreunds"50K;7 .Bezirk:Kinderunterstützungsverein
„LaßtdieKleinenzumirkommen"50K;8 .Bezirk:HumanVerein
„Tarnenwalder"100K;9 .Beairk:Human.Verein„RoßauerBlüten"

menkarten15 .Bezirk:FünfhauserWohltätigkeitsverein„ 'Höllensteiner"
alckalg200K;16.Bazirk:Wohltätigkeitsverein„Kinderfreunde"inNeulerchemfeld200K,FrauenWchltätigkeitsverein50K,Wohl-¬

tätigkeitsbund„QuteHerzen“50K17 .Bezirk:Human.Verein
Subventionen.DerStadtrathatfürWeihnachtsbeteilungenunJahreWDasChristkindlderweissenTauben“50K,Wohltätigkeitsverein
1913anSubventionenbewilligt:1 .Bezirk:Zentral-KrippenwereinMerkur200K,VereinzurUnterstützunghilfsbedürftigerSchüleramStaatsrealgymnasium200K,Verein,Humor"zurBekleidungarmer
NentitscheinerinWien100K,/HumVereinFreudenauerkeSchulkinder200K,HumanVerein„HernalserKinderliebe"50K,;50K,hum.Geselligkeitsverein„Fürsorge"100K,Spar-,zuhilgs.18Bezirk:GenossenschaftderbarmhertzigenSchwesternvomklundHumanitätsverein„Kaisermühlen"200K,Hum.Verein„ZumArmengVinzenzvonPaul100K,VereinzurUnterstützunghilfsbedürftiger
vater100K,Vereinder„Kinderfreunde"150K,Hum.GeseljigkeitasSchulkinder200K,ChristlicherUnterstützungsvereinNächstenliebe200K,FrauenWohltätigkeitsvereinfürWienundUmgebung100K,
Geselligkeitsverein„BrüderLustig“50K,„LeopoldstädterkindergHumanttärerVereinHoffnung50K,Freundschaftsbund„Fidelitas"
schutz"100K,HumanitärerFreundschaftsbund„Sangesbrüdat"sog.150K,VereindergemütlichenKrottenbacher50K;19.Bezirk:

sowieChemigraphen800K,Lohnfuhrwerksbesitzer600K,Modistinnen
undModisten400K ,VerbandösterreichischerRauchfangkehrer- ¬
GehossenschaftenundderenVerbände150K,Schlosser1000K,
Schuhmacher800K ,Stukkateure200K ,Tapezierer1200K,
Tischler1000K,Uhrmacher400KfürdieFachschule,500Kfür
dieLehrwerkstätte,Zuckerbäcker1000K ,zusammen23. 250K.

EinneuesBilddesKaisers.DerStadtrathatnacheinemBerichte
desStR .SchwerbeschlossenbeimMalerJoanovitscheinRepräsen¬

SationsbildnisdesKaiserszubestellen .

alsdasebenzurNeigegehende.DerMännergesangsvereinderBedien¬
stetenderstädt .ElektrizitätswerkebrachtesodannunterderLei¬
tungseinesChormeistersFranzFuchsmehrereChöreinmusterhafter
WeisezumVortragunddererstin derletztenZeitgegründeteVer¬
einführtesichmitseinenDarbierungenvorzüglichindieOeffent¬
lichkeitein .EinMädchenverdolmetschtedanndenDankderbeteil¬
tenKinderundinseinerSchlußansprachegedachtederBürgermeister

desKaisers .DieRednerklangin ein stürmischaufgenommenesHoch
aufdenKaiseraus ,woraufvonGroßundKleindieVokshymnegesun¬
genwurdeMitderVerteilungderGabenfanddieFeierihrenAbschluß
DerDeutscheVokstagdesDeutschenSchulvereines.DerGauWien
desDeutschenSchulvereineswirdseinenächstjährigeVeranstaltung
unterdemTitel „ EindeutscherVolkstag "amSamstag ,den16 .und
Sonntag ,den17 .Maiin WeigleDreherparkundFestsäleninMeid¬
lingabhaltenundbittetalledeutschenVereinediesebeidenTage
fürdasgroßangelegteFestfreizuhalten.

HumanitäreGeselligkeitsverein„Flugrad“50K,Lehr-undErzie-Weihnachtsfeier.Zum10.MalewurdegesternnachmittagimFestrDer50,GeburtstagdesThronfolgers.BürgermeisterDr.Weiskirchner
hungsanstaltderSchwesternvomarmenKindeJesu100K ,Huma-saaledesRathauseseinsChristbaumfeierveranstaltet ,beiwel -hatnamensderStadtWienanErzherzogFranzFerdinandzudedsen
nitärer Verein„ ' guteHerzfürs Kind “100K ;20 .Bezirk :Humani -cher 260Kinderder städtischen Elektrizitätswerke mit Weihnachte - 50.Geburtstagein GlückwunschtelegrammnachKonopischtgerichtet .
tärerKlub„KernigeBrigittenauer“300K,Waisenfest-Komitee500K;gabenbeteiltwurden.DerFeierwohntenbei :BürgermeisterDr.
21 .Bezirk:FrauenwohltätigkeitsvereinDonaufeld400K,Kongrega-weiskirchnermitihrerExzellenzFrauBertaWeiskirchner,die

GattinnenderVizebürgermeisterHierhammerundHoß,dieGemeinde-¬tionderSchwesternvomarmenKindeJesuinStadlau100K,
räte kais .RatBaron ,Angeli ,Dr .Klotzberg ,Langer ,Partik ,Human.Verein„GroßJedlersdorfer' mütlichkeit"50K,Human.

Geselligreitsverein„Bruderherz“50K;- LeitungderKnaben-undebrist,RotterundZimmermann,ObermagistratsratDr.Weiß,Fräsi-¬
MädchenVelksschuleinUnter-Themenau100K,KatholischerArbeiterdialvorstandFormanek,StraßenbahndirektorSpängler,Direktor-¬
VereinSt .Georgen. d .Gusen60K ;dieGesamtkostenbeziffernStellvertreterderstädtischenGaswerkeKirst ,Feuerinspektor

Schifter,derDirektorSauerundDirektor-StellvertreterKarelmitsichmit9460K.FürgewerblicheZweckewurdenbewilligt:GenossenschaftderdendienstfreienBeamtenderElektrizitätswerke,derenAngehörige
sowiedieElternderbeteiltenKinder.DirektorSauerhielteineKaffeenpderinWien100K,ZentralvereinfürLehrlingsunter

bzngung500K,Verein„DeutscheZentralstellenvermittlungOester=Ansprache,inwelchererbetonte,daßbeidererstenWeihnschtsfeier
reichs“200K,WienerForthildungsschulverein50K,- Gesamtkostenbloß100KinderbeteiltwurdenwährendheutederenZahlauf261

angewachenist .ErschloßmiteinemHochaufdenBürgermeister,850K. PürgermeisterDr .WeiskirchnersprachseineFreudeüberdasschöneFürgenossenschaftlicheFachschulenwurdenbewilligt:
AnstreicherundLackierer600K,Buchbinder,Ledergalanterie-Familienfestaus,erwähnte,daßdieStadtWien43. 000Angestellte



KineNotstandsaktionfürdieKünstlerschaft.StadtratSchwerhatanBürgermeisterDr.WeiskirchnerfolgendeDenkschriftge-voneinervollständigenZersplitterungeinerFragegesprochenrichtet:AlsReferentfürdieAngelegenheitendesMuseumshabewerdenkann,derenhoheundweitreichendeBedeutungfürdasallge-¬
ichseitlangemGelegenheitgehabt,michvonderinjederBe¬
ziehungtraurigenundbedrückendenLageunsererWienerKünstler¬schaftzuüberzeugen.MitAusnahmewenigerimPortraitfachezuStraßenerweiterungenundAnlagen,Wartehäuschen,Gartengitter,
BeliebtheitgelangterMalerundPlastikerundvereinzelterKünst-AufstellungvonPlakatsäulen,SituierungvonDenkmälern,Gedenk-¬ler,welchemitstaatlichenAufträgenundmitleidervergänglichentafelnundvielesanderemehr,sindlauterAngelegenheitender
ArbeiterfürdiehinundwiederstattfindendenAusstellungenbe-öffentlichenkommunalenKunstpflegeundsolltendemnachvoneinem
trautwurden,leideteinegroßeZahlbegabterWienerKünstleraneinheitlichenGesichtspunkteausbetrachtetundvonmeinem
ErziehungdesVolkesundzurVeredlungunseresLebensbestimm¬

aufdenUmstandzurückzuführen,daßdieGelegenheitzukünstleri-günstlerischeHändegelangenzulassen.InsbesondershierführthenArbeitenoftversäumt,odersolcheArbeiteneinerganzunan-eineganzübelangebrachteSparsamkeitdazu,daßAufgabender
gebrachtenundkulturschädigendenSparsamkeitzuLiebeinHändeKunstinunberufeneHändegelangen,derenWerkesodanneinwenig
gelangen,vonwelchenzwareinebilligeaberkeineswegskünstleri-erfreulichesZeichenfürunserekommunaleKunstpflegeabgeben.
scheLeistungerhältlichist .DieseSparsamkeitistdeshalbunan¬
stehen,welchedenScheinderKunstunddeskünstlerischenSchmu-sen,welchediedurchMonateandauerndepolitischeSpannungder

schließendenKörperschaftenvorgetragen,sodaßalsotatsächlich

meineWohlaußerjedemZweifelsteht.
KommunaleBauten,ihrplastischerunddekorativerSchmudk,

vollständigerArbeitslosigkeit,sodaßeineFüllegeistigerzurhiezuberufenenAmtezummindestenbegutachtetwerden.Insbesondere
möchteichaberinAnbetrachtdergroßenNotlageunsererKünstler¬

terGabeninunserer,aufihrekünstlerischeUeberlieferungsoschaftdieAufmerksamkeitEurerExzellenzaufdenkünstlerischen
stolzenStadtbrachliegen.Indemichbemühte,denUrsachendieserSchmuckbeikommunalenAmts-,Schul-undsonstigenUnterrichts-oder
betrübendenErscheinungaufdenGrundzugehen,mußteichfinden,VerwaltungsgebäudenallerArtlenken.Hieristvielfachundreich-¬
daßdieselbenichtbloßderallgemeinenwirtschaftlichenStagna-lichGelegenheitnichtnurbeiderGesamtanlagefürplastische
tionalleinzuzuschreibenist .In nichtminderemGradeist sie Arbeitenvorzusorgen,sondernderenDurchfüheungauchinberufene

IndemichdiesdergeneigtenErwägungEuererExzellenzanheim¬
gebrachtundmißverständlich,weilaufdieseWeiseArbeitenent-stelle,möchteichabernuninsbesondereaufdieWirkungenhinwei¬
ckesvortäuschenunddiederaesthetischenErziehungsosehrbe-letztenZeitaufdiewirtschaftlichenVerhältnisseunsererWiener
dürftigeBevölkerunganGebildegewöhnen,welchemitderKunstKünstlerschaft,insbesonderederBildhauergehabthat.DieseWirkunnichtszutunhaben.DieFolgeisteinzunehmenderVerfalldesGe-genwarensoverheerende,daßsienurmitElementarkatastrophen
schmackes,deraufalleGebietedesGewerbesundderLebensführungwerglzichenwerdenkönnen.ZahlreicheKünstler,diesonstmehroder
zurückwirkt.ZeitendesGeschmacksverfalleshabenaber,wieunsdiewenigerleidlichihrFortkommenfanden,sindwährenddieserZeit
ethischerHinsichtzurFolgegehabt.
wohlverstandeneKunstpolitikindaskommunaleProgrammaufgenommenderenAusführungbefähigteunterArbeitsmangelleidendeWiener

hängt,aufdieWiederkehrbessererZeitenfürdieWiederbelebung
desaltbewährtenSinnesunsererBevölkerungfüralleErscheinungenderKunsterweckt.Esistmirwohlbewußt,daßdieGemeindehierin
nichtalleszuleistenvermag.Siekannjedochmitweithinleuch¬
tendemBeispielvorangehe,wennsiedenfestenWillenhatalle
künstlerischenFragen,dieinihremWirkungskreisezuTagetreten,
vondeneinzelnenAgenden,mitwelchensieverbundensind ,loszu¬
lösen,gesondertzubetrachtenundzubeurteilenundallenfalls
durcheinzuerrichtendesstädtischesKunstamtvorberaten
zulassen .HeutewerdenkünstlerischeFragenvonganzverschiedenen
Aemternbehandelt,vonganzverschiedenenReferentenindenbe¬

Geschichtelehrt,immeraucheinenVerfallinwirtschaftlicherundvollständigarbeibslosgebliebenundmitihrenFamilieneinerNot-¬lagepreisgegeben,welcheeinerascheHilfedringendfordert.Ich
MitumfassendenBlickhabenEureExzellenzdemnachaucheinedenkemirdieseinFormderBewilligungvonNotstandsarbeiten,mit

unddadurchdieHoffnungenallergebildetenKreise,derenWohljaKünstlerzubetrauenwärenundbittedemnachEuereExzellenz,das
immervondemjeweiligenKultursustandedesgesamtenVolkesab-StadtbauamtunddieDirektionderstädtischenSammlungenzubeauf-¬

tragen,EmererExzellenzgeeigneterscheinendeVorschlägezuer¬
statten. "
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